
und „Vergl. im Tagebuch Seite“ resp. „cf. Tagebuch pag.“ 
bezeichneten Spalten. Hier hätte ich insofern eine kleine 
Änderung von der sonst allgemein üblichen Norm vorzu
schlagen, als ich im Gegensatz zu der Mehrzahl meiner ge
schätzten Leser die Sammlungskästen nicht mit den bisher 
üblichen Etiketten, sondern nur mit einzelnen fortlaufenden 
Nummern, welche an der Nadel des betreffenden Insekts 
zu befestigen wären und welche das in Frage kommende 
Tier stets und ständig behält, ausgekleidet wissen möchte. 
Dadurch fällt die ästhetisch oft störend wirkende Bezettelung 
fort resp. wird auf ein Minimum reduziert und kann auf den 
separat einzurichtenden Dublettenkästen übertragen werden. 
Diese laufende Numerierung der Insekten geht konform 
mit einer Numerierung in dem extra einzurichtenden 
Tagebuche, welches aus einer kurzen Exkursionsbeschreibung 
mit den üblichen Notizen über das Wetter, den Fundort 
und die Häufigkeit des betreffenden Tieres usw., zum Schluß 
jeder Exkursion die namentliche Aufführung der Ausbeute 
enthält, jedes Insekt mit der gleichen Nummer versehend, 
welche es in der Sammlung auf weist.

Damit bin ich am Schlüsse meiner kurzen Ausführungen 
angelangt und stelle hiermit das Thema zur öffentlichen 
Diskussion. Hoffentlich gestaltet sich dieselbe recht rege, 
sorgfältig das Für und Wider erwägend, und event. neue 
Vorschläge resp. eigene Erfahrungen anfügend, so daß wir 
recht bald zu einer Klärung dieser uns alle stark interessieren
den Frage gelangen und die Einführung offizieller V o r 
d r u c k e  f ü r  d i e  A n l e g u n g  v o n  K ä f e r -  u n d  
S c h m e t t e r l i n g s s a m m l u n g e n  nicht mehr allzu 
lange auf sich warten läßt! —

100 Neue Vorschläge für Sammlungsverzeichnisse.

Brutpflege bei Libellen
gibt es n i c h t !  Die auch in den neuen T ü m p e l ,  Gerad
flügler Mitteleuropas, übergangene Notiz betr. auf gefundener 
Eier am Hinterleibs von Libellen m ä n n c h e n  beruht auf 
Verwechselung der Eier mit parasitischen M i l b e n  (Hy- 
drachniden). 0  t t o  M.

Dr. A. J. v a n R o s s  u m  (f 28. 1. 1909 in A r n h e i m , 
Niederlande) hat die Blattwespe T r i s t i p h o r a  f u l -  
v i p e s  Fall. 7 Generationen hindurch parthenogcnetiscli 
erzogen, auch bei zahlreichen anderen Familien verwandten 
Parthenogenesis festgestellt. 0  11 o M.
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